
Sexuelle Übergriffe auf Kinder und Jugendliche in Ins-
titutionen sind in den letzten Jahren ein bundesweites 
Thema geworden. Ob in der Kita oder der Schule, in 
Vereinen oder Einrichtungen der Jugendhilfe – sexuelle 
Übergriffe und Missbrauch können überall stattfinden. 
Präventive Maßnahmen und Aufklärungsarbeit sind zum 
Schutz vor Missbrauch und Gewalt daher umso wichti-
ger, denn Täter*innen suchen gezielt Institutionen mit 
fachlichen Defiziten und intransparenten Strukturen.

Grundvoraussetzung für den Schutz von Kindern in Ein-
richtungen ist die Bereitschaft der Mitarbeiter*innen 
sich mit Kinderschutzkonzepten auseinanderzusetzen. 
Institutionelle Strukturen sind so zu gestalten, dass 
Grenzen zwischen allen Akteuren gewahrt bleiben. Da-
bei ist eine achtsame Haltung gegenüber den anvertrau-
ten Kindern und Jugendlichen, aber auch ein professio-
neller Umgang mit Grenzverletzungen durch Kinder und 
Jugendliche in Institutionen wichtig.  

09:30	 Ankommen 

10:00	 Begrüßung 
	 Helmut Holter, Thüringer Minister für Bildung, 	
	 Jugend und Sport

10:20	  „Kinderschutz vom Kind aus gedacht!“ 
	 Einblicke in die Arbeit der Kinder- und 
	 Jugendschutzdienste in Thüringen
	 Gisela Göldner, Kinder- und Jugendschutzdienst 	
	 Gera

10:45	 „Missbrauch in Institutionen“ 
	 Empfehlungen des Unabhängigen 
	 Beauftragten für Fragen des sexuellen 
	 Kindesmissbrauchs der Bundesregierung
	 Johannes-Wilhelm Rörig, seit 2011 
	 Unabhängiger Beauftragter für Fragen 
	 des sexuellen Kindesmissbrauchs

Im Rahmen des 25-jährigen Bestehens der Kinder- und 
Jugendschutzdienste in Thüringen möchte der Fachtag 
sich zu Beginn dem kindzentrierten Blick der Fachbera-
tungsstellen widmen, deren Aufgabe es ist, Kinder und 
Jugendliche die von sexueller Gewalt betroffen sind, zu 
betreuen. Neben den Empfehlungen des Unabhängigen 
Beauftragten für Fragen des sexuellen Kindesmiss-
brauchs der Bundesregierung widmet sich der Tag dem 
Thema: „Grenzverletzungen durch Kinder und Jugendli-
che in Institutionen“, sowie dem Umgang mit  sexueller 
Gewalt durch Mitarbeiter*innen.

Der Fachtag möchte daher fachliche  Impulse anbieten, 
die der Verbesserung und Sicherung des Kinderschut-
zes in Einrichtungen dienen sollen. Herzlichen Dank für 
die finanzielle Unterstützung des Thüringer Ministeri-
ums für Bildung, Jugend und Sport. 

12:00  	 Mittagspause

13:00	 „Umgang mit Grenzverletzungen durch 
	 Kinder und Jugendliche in Institutionen“
	 Ursula Enders, Zartbitter e.V. Köln, Kontakt- und 
	 Informationsstelle gegen sexuellen Missbrauch 
	 an Mädchen und Jungen, u.a. war sie Mitglied 
	 der Untersuchungskommission der Missbrauchs-
	 fälle in der Evangelisch-Lutherischen Nordkirche

14:30	 Kaffeepause

15:00	  „Was heißt nachhaltige Aufarbeitung?“
	 Umgang mit sexualisierter Gewalt durch 	
	 Mitarbeiter*innen
	 Prof. Dr. Heiner Keupp, seit 2016 Mitglied der 	
	 Unabhängigen Kommission zur Aufarbeitung 
	 sexuellen Kindesmissbrauchs, Professor an der  
	 Ludwig-Maximilians-Universität München

16:30	 Ausblick und Abschluss der Veranstaltung 
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Fachtag 
(anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Kinder-und Jugendschutzdienste in Thüringen)

„Wer sieht hin?“ – Sexuelle Gewalt in Institutionen
Unter der Schirmherrschaft von Bodo Ramelow, Ministerpräsident des Freistaates Thüringen.

am 04. Juli 2019, im Augustinerkloster Erfurt 



Die Fachtagung richtet sich an: 
Fachkräfte aus Institutionen in denen Kinder- und 
Jugendliche betreut werden, wie z.B. Fachkräfte aus 
der Jugendhilfe, Schulen, Kitas, (Sport-)Vereinen etc.

Veranstaltungsort: 
Tagungs- & Begegnungsstätte Evangelisches 	
Augustinerkloster zu Erfurt, Augustinerstraße 10, 
99084 Erfurt

Veranstalter:
Landesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugend-
schutz Thüringen e. V.

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Fachtag „Wer sieht hin?“ – Sexuelle Gewalt in Institutionen“ 
am 04. Juli 2019 in Erfurt an.
 

Name/Vorname

	  

Träger/Einrichtung

E-Mail

Teilnehmerzahl: 
max. 150
Es wird eine Tagungsgebühr (inkl. Verpflegung) in 
Höhe von 20,- € erhoben, diese ist vor Ort zu ent-
richten 

Anmeldung:
Ihre Anmeldung erbitten wir bis spätestens 
31. Mai  2019 
online unter info@jugendschutz-thueringen.de 
oder per Post an LAG Kinder- und Jugendschutz in 
Thüringen e.V., Geschäftsstelle, Johannesstraße 19,  
99084 Erfurt
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Datenschutz: Die in der Anmeldung angegebenen, personenbezogenen Daten werden im Rahmen der Fortbildungs-
organisation (gemäß den gesetzlichen der datenschutzrechtlichen Anforderungen nach der Datenschutz-Grundverord-
nung (DS-GVO)) verarbeitet und gespeichert. Teilnehmer*innen erklären sich mit der Speicherung und der bedarfsbe-
zogenen Nutzung der Daten mit seiner Unterschrift in der Teilnehmerliste einverstanden. Die Einverständniserklärung 
bleibt bis zum schriftlichen Widerruf durch den Dateninhaber gültig.

Ihre Anmeldung wird erst mit der Buchungsbestätigung unsererseits wirksam. 		
Wir bitten Sie diese zur Tagung mitzubringen.
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	Name/Vorname: 
	Träger/Einrichtung: 
	E-Mail: 


